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Hier geht
es zu meiner

Städtlitour

Mein Tipp:

Auch im Herbst

 ganz schön



KATJA 
BEVILACQUA 

LIEBE LESERIN
LIEBER LESER

Der Herbst hat uns wieder fest im Griff. 
Die Tage werden kürzer, die Blätter 
färben sich bunt und der Wind wird 
frischer. Eine Zeit, die viele von uns 
nutzen, um eine kleine Auszeit zu nehmen 
– so auch ich mit meiner Familie.

Wir haben die herbstlichen Schulferien ge-
nutzt, um ein paar Tage im nahen Ausland zu 
verbringen. Wir entschieden uns bewusst für 
eine Zugreise. Kein Stau, kein Stress, son-
dern gemütlich und umweltfreundlich durch 
die wunderschönen Landschaften reisen. 
Unterwegs konnte ich einmal mehr feststel-
len, wie erholsam es ist, die gewohnte Hektik 
hinter sich zu lassen und einfach die Seele 
baumeln zu lassen. Unsere Reise führte uns 
in europäische Städte mit viel Geschichte, 
Kultur und grossartiger Architektur. Jede 
Stadt trumpfte mit ihrem eigenen Charme. 
Wir erlebten als Familie viel und genossen 
die gemeinsame Zeit sehr. Entsprechend ka-
men wir mit einem Koffer voller Eindrücke 
zurück, die uns nicht nur bereicherten, son-
dern uns auch wieder bewusst machten, 
dass das Gute oft so nahe liegt.

Diese Erfahrung hat mich zum Nachdenken ge-
bracht. Warum schweifen wir oft in die Ferne, 
wenn wir doch auch hier vor Ort so viel Schönes 
erleben können? Gerade in Wiedlisbach und 
der näheren Umgebung haben wir eine Fülle an 
Möglichkeiten. Ob es nun ein Spaziergang oder 
eine Wanderung in der nahen wunderschönen 
Natur ist, ein Besuch einer lokalen oder regio-
nalen Veranstaltung oder ein Ausflug mit dem 
Zug zum Beispiel in unsere Bundeshauptstadt 
– das Gute liegt wirklich so nah!

Unsere Region hat viel zu bieten, und es ist an 
uns, all die Angebote und Möglichkeiten zu ent-
decken, zu nutzen und zu schätzen.
Ich lade Sie ein, in den kommenden Wochen 
vermehrt darauf zu achten, wieviel Lebensqua-
lität, Kultur sowie unterschiedlichste Veran-
staltungen in der Nähe auf uns warten. Entde-
cken wir die Schönheit und das Gute, das uns 
umgibt, immer wieder neu. 

Manchmal braucht es keine weite Reise, 
um inspiriert und bereichert zurückzukehren 
– das Gute liegt so nah!

HERZLICH

KATJA BEVILACQUA

GEMEINDEPRÄSIDENTIN WIEDLISBACH
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DAS GUTE LIEGT SO NAH!

Editor ial
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PROJEKT A1 
LUTERBACH-
HÄRKINGEN, 
6-STREIFEN-
AUSBAU

Auf der Autobahn A1 zwischen den 
Verzweigungen Luterbach und Härkingen 
gehören Staus und stockender Kolonnen-
verkehr zur Tagesordnung. Deshalb wird 
der Abschnitt auf sechs Streifen ausgebaut.

Der Ausbau erfolgt in drei Etappen: Die ers-
te Etappe «Los West» betrifft den Abschnitt 
zwischen der Verzweigung Luterbach und 
dem Anschluss Wangen a.A. Sie sieht aus-
serdem den Umbau des Anschlusses Eger-
kingen und des Verkehrsknotens im Bereich 
der Genossenschaft VEBO in Oensingen vor. 
Die Bauarbeiten in diesem Los starten im 
Frühling 2025. Aus diesem Grund laden das 
Bundesamt für Strassen ASTRA sowie die 
Kantone Solothurn und Bern die Bevölke-
rung zu einer Informationsveranstaltung am 
21. November 2024 in Wangen a.A. ein.

Zur Sprache kommen der Ausbau auf sechs 
Streifen, die Optimierungen im Bereich der 
VEBO in Oensingen und des Anschlusses 
Egerkingen, der Neubau der Überführung 
der Kantonsstrasse Luterbach-Deitingen, 
der Bau einer zusätzlichen Autobahnbrü-
cke, die Renaturierung des Russbachs und 
die Wiederherstellung eines Wildtierkorri-
dors. Speziell thematisiert werden auch die 
flankierenden Massnahmen, um während 
der Bauzeit Ausweichverkehr durch die Dör-
fer möglichst zu verhindern.

Die Einladung richtet sich insbesondere an 
die Einwohnerinnen und Einwohner der An-
rainergemeinden. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Im Anschluss an die Veranstal-
tung offeriert das ASTRA einen Apéro.

21. NOVEMBER 2024, 
18:30 UHR BIS  
CA. 21:00 UHR
SALZHAUS, 
WEIHERGASSE 10, 
3380 WANGEN A.A.

Vor dem Baustart in den weiteren Losen Mit-
te und Ost finden zusätzliche Informations-
veranstaltungen statt. Der Baustart im Los 
Mitte ist für 2028, der Baustart im Los Ost 
für 2030 vorgesehen.

BUNDESAMT FÜR STRASSEN ASTRA

EINLADUNG ZUR INFORMA-
TIONSVERANSTALTUNG

DAS 458- 
SEITIGE BUCH 

kann beim Verfasser
Andreas Bürgi unter  

staadhof@staadhof.ch 
bestellt werden. 

PREIS 
CHF 69.00

www.staadhof.ch

Buchdas
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Der Staadhof – das Buch über ein ge-
schichtsträchtiges Haus an der Schnitt-
stelle zwischen Wiedlisbach und Wangen

Viele Leute in Wiedlisbach und Wangen wis-
sen nicht, dass das grosse Haus nördlich der 
Wanger Holzbrücke bei der Abzweigung 
zum Schwimmbad und zum Fussballplatz, 
auf Wiedlisbacher Boden steht. Dieser 1754 
erbaute «Wohnstock» hat zusammen mit 
einem nicht mehr vorhandenen Bauernhaus 
immer zum Bipperamt gehört und hat we-
gen seiner Nähe zu Wangen Einfluss auf die 
Geschichte beider Gemeinden. Bauherr war 
Johann Heinrich Siegrist, Zollkommissär 
der Landvogtei Wangen. Seine Frau stamm-
te aus der Wanger Burgerfamilie Rikli. Die 
kunstvoll bemalte Ründi über der Südfassa-
de ist schweizweit einzigartig und wurde von 
einem Tiroler Wandermaler angefertigt, 
dessen Biografie bisher nicht bekannt war.
Das Haus hat nach dem Tod Siegrists oft die 
Hand gewechselt und war ab 1812 eine Blau-
färberei. Zwischen 1857 und 1861 haben sich 
die Ereignisse überschlagen. Dank den Pro-
tokollbüchern im Wiedlisbacher Burgerar-
chiv und anderen Quellen, konnte die kom-
plexe Geschichte dieser Zeit detailliert nach-
gezeichnet werden: durch einen Brand und 
den Tod wichtiger Grundeigentümer, ist viel 

Unruhe im Gebiet «Staad» entstanden. 1860 
hat die Burgergemeinde Wiedlisbach dort 
diverse Liegenschaften und Grundstücke 
gekauft, was den damaligen Wanger Burger-
präsidenten Johann Rudolf Vogel auf den 
Plan gerufen hat. Die beiden ungleichen 
Partner bildeten eine Gütergemeinschaft 
mit dem Ziel, den Staadhof gewinnbringend 
wieder zu verkaufen, was sich als Illusion er-
wies. Seit 1861 gehört das Haus der Familie 
Bürgi, inzwischen in 4. Generation.

Das heutige Haus unterscheidet sich stark 
vom Originalzustand, von welchem ein Modell 
im Massstab 1:30 erstellt wurde. In 14 Bau-
etappen, die in Plänen dargestellt sind, wird 
der Weg zum heutigen Zustand aufgezeigt.

Gemeindepräsidentin Katja Bevilacqua 

und der Autor Andreas Bürgi an der 

Buchvernissage vom 31. Mai 2024.

Interessant ist auch die Geschichte der Be-
wohnerinnen und Bewohner. Anhand von 
Briefen und vielen weiteren Dokumenten 
aus drei Jahrhunderten, konnten packende 
und teilweise tragische Schicksale einzel-
ner Personen nachgezeichnet werden. De-
ren Biografien sind eng mit der lokalen Be-
völkerung verbunden, reichen aber auch bis 
in die USA. Tragisch sind auch die vielen Un-
glücke auf der Aare. Vor allem bei Hochwas-
ser stellte die Brücke, über deren Geschich-
te wir auch Neues erfahren, eine gefährliche 
Passage für Wasserfahrer dar. 
Am 31. Mai 2024 fand im Schloss Wangen die 
Buchvernissage statt. Gemeindepräsidentin 
Katja Bevilacqua hat in ihrer Ansprache die 
engen Verknüpfungen zwischen Wiedlis-
bach und Wangen betont, die in diesem Buch 
zum Vorschein kommen. Der ehemalige 
Wiedlisbacher Lehrer und heute als Lokal-
historiker bekannte Gottlieb Holzer hat das 
Buch in nur zwei Tagen gelesen und am 
Schluss kurz und knapp festgehalten: 
«Ich bin platt!»

ANDREAS BÜRGI

DER STAADHOF 
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Vorname: Marc
Name: Gun

Geburtsdatum: 27. März 1985 
Zivilstand: Verheiratet seit 

2011, zwei Kinder  
(9 und 7 Jahre) 

Beruf/Funktion:
Ich bin gelernter Hochbau-

zeichner, habe eine Weiterbil-
dung zum dipl. Techniker HF 

Bauplanung Architektur 
abgeschlossen und arbeite 

aktuell als Bauleiter in einem 
Architekturbüro.

Wie lange leben Sie  
schon in Wiedlisbach?
Seit dem 16. Juli 2016.

Was gefällt Ihnen an Wiedlisbach 
besonders?
Mir gefällt die ländliche Grösse, Weite und 
Gelassenheit, die wir hier haben - als Stadt-
kind merke ich dies daran, dass heutzutage 
ein Besuch in einer grösseren Stadt bei mir 
Hektik und Stress auslöst. Da fühle ich mich 
in unserem Städtli viel entspannter und woh-
ler. Der Wald zum Verweilen, die saubere 
Höhenluft im Jura, die Aare zum Abkühlen - 
alles ist sehr nah und ich habe im Grundsatz 
auch sonst alles hier, das ich für meine täg-
lichen Bedürfnisse benötige.

Worüber haben Sie sich das 
letzte Mal so richtig gefreut?
Das war, als ich – wie schon öfters diesen 
Sommer – bei gutem Wetter am Mittag spon-
tan eine Telefonrunde startete und rumfrag-
te, wer Lust und Zeit hat am Abend bei mir 
auf der Terrasse für Chill & Grill vorbeizu-
kommen und wir dann zu zwölft im Garten 
sassen, Grilladen auf dem Rost brutzelten, 
mit Bier anstiessen und über Interessantes 
und Alltagsgeschehnisse diskutierten.

Was würden Sie in Wiedlisbach
gerne ändern?	
Ich würde am aktuellen Primarschulsystem 
die Doppelklassen durch Einzelklassen er-
setzen. Ich selber bin auch so zur Schule 
gegangen und bin überzeugt, dass so mehr 
Wissen den Schülerinnen und Schülern ver-
mittelt werden kann. Mir ist durchaus be-
wusst, dass dies mehr Lehrerpersonal be-
nötigt, welches ohnehin schwer zu finden 
ist, aber ich würde dies bei einer Abstim-
mung befürworten.
Zudem würde ich dem Thema Rechtschrei-
bung wesentlich mehr Beachtung schenken 
und diesem von Anfang an Aufmerksamkeit 
widmen. Dies ist allerdings ein generelles 
Phänomen und hat nicht direkt mit Wiedlis-
bach zu tun, aber was wir im Büro bei 
Schnuppernden lesen dürfen, ist zum gros-
sen Teil wirklich haarsträubend.

Was ist Ihre liebste
Freizeitbeschäftigung?
Das ist abhängig von der Jahreszeit:
Im Frühling ist im blühenden Wald das Brä-
teln einer Cervelat über dem Feuer etwas 
Herrliches.
Während des Sommers sind Biketouren auf 
dem Programm - sei es gleich hier bei uns 
im Jura rauf und runter oder dann in den 
Bergen auf dem Trail nur runter.
Der Herbst lockt mich in die Alpen für Wan-
derungen oder Klettersteige.
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Im Winter, sofern Schnee liegt, bin ich auf 
den Skiern unterwegs oder nehm' den Rodel 
hervor und sause im Eiltempo die Schlittel-
piste herunter.
Was ganzjährig auf der Freizeitenliste steht, 
ist das aktive Mitwirken in unserer örtlichen 
Feuerwehr Jurasüdfuss, bei der ich zusam-
men mit meinen Kameraden ein bis dreimal 
pro Woche stets interessante und fordernde 
Ereignisse üben und bewältigen darf. An die-
ser Stelle: «Merci aune für die super Sach, 
wo mer dört zäme hei!»

Was bedeutet für Sie Glück?	
Wenn am Abend des vergangenen Tages 
meine Familie müde, aber zufrieden und ge-
sund einschlafen kann, dann gibt mir dies 
das Gefühl, soweit Vieles richtig gemacht zu 
haben.

Wie sieht Ihr Lieblingsmenü aus?
Ich bereite sehr gerne Fleischstücke ver-
schiedenster Arten mit der Sous Vide Gar-
methode zu. 
Zum Fleisch dazu geniesse ich sehr gerne 
selbstgemachte Chnöpfli, gedämpfte Rüebli 
und Kohlräbli, etwas geräuchertes Fleur de 
Sel, ein feines «Säuceli» und dazu ein fri-
scher Salat von Hubler.

Für alle, die Sous Vide nicht kennen:
Sous Vide ist eine Kochtechnik, bei der Le-
bensmittel in einem Vakuumbeutel bei nied-
rigen, konstanten Temperaturen in einem 
Wasser- oder Dampfbad über längeren Zeit-
raum (mein bisheriger Rekord waren 27 
Stunden) gegart werden.
Der grosse Vorteil dabei ist, dass die Speisen 
gleichmässig gegart werden, was zu einer 
perfekten Textur und einem intensiven Ge-
schmack führt.
Es erfordert zwar etwas mehr Zeit und ist 
definitiv nichts fürs spontane Vorhaben, aber 
das Ergebnis ist oft sehr schmackhaft und 
äusserst zart.

Ab dem 01. Januar 2025 werden für die Bevölke-
rung von Wiedlisbach jährlich drei Sammeltage 
für Altmetall organisiert. Das entsprechende 
Material kann jeweils an einem Samstag auf 
dem Festplatz am Niederfeldweg in dem zur 
Verfügung stehenden Container entsorgt wer-
den. Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der Tech-
nischen Betriebe Wiedlisbach vor Ort zur Ver-
fügung. Die entsprechenden Sammeldaten wer-
den jeweils mit dem Kehrichtblatt kommuniziert. 

Das Kehrichtblatt wird jeweils Ende Jahr mit 
dem Anzeiger Oberaargau an alle Haushaltun-
gen verteilt und steht im Onlineschalter unter 
www.wiedlisbach.ch zum Download bereit.

Infolge der Sammeltage für Altmetall, wird die 
Sammelstelle Werkhof, Baselstrasse 23a, per 
31. Dezember 2024 geschlossen. Das Material, 
welches bisher während den Öffnungszeiten 
entsorgt werden konnte, kann ab diesem Zeit-
punkt nur noch bei Entsorgungshöfen oder teil-
weise bei den Verkaufsstellen entsorgt werden. 
Entsprechende Adressen sind ebenfalls auf dem 
Kehrichtblatt zu finden. Die Sammelstelle ist 
noch bis am 31. Dezember 2024, jeweils am 
Samstag von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr offen.

Weiterhin können bei der offenen 
Entsorgungsstelle des Werkhofes folgende 
Materialien entsorgt werden:
•	 Altglas
•	 Alu nicht magnetisch
•	 Weissblechdosen magnetisch
•	 Altöle
•	 Haushaltbatterien
•	 Nespressokapseln

BAU- UND VERWALTUNGSKOMMISSION

EINFÜHRUNG  
SAMMELTAGE FÜR  
ALTMETALL UND 
SCHLIESSUNG  
SAMMELSTELLE 
WERKHOF

Info
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BEHÖRDENMITGLIEDER STELLEN SICH VOR

Mein Name ist Manuela Roth Gruner, ich 
bin verheiratet und Mami von zwei tollen 
Mädels. Ich bin am Hallwilersee, im 
Kanton Aargau, aufgewachsen und wohne 
seit 2014 in Wiedlisbach.

In meiner Freizeit mache ich Yoga und Pilates 
und bin gerne in der Natur unterwegs, sei 
das zu Fuss, auf Skiern oder auf dem Wasser 
-  am liebsten natürlich mit meiner Familie.

Zusammen mit meinem Mann führe ich das 
Büro für Architektur und Immobilienma-
nagement Roth Gruner GmbH in Wiedlis-
bach. Als Architektin fasziniert mich die He-
rausforderung, Bedürfnisse und Leitlinien 
mit Kreativität in realisierbare Projekte um-
zusetzen.

Seit 2022 wirke ich in der Kulturkommission, 
in einem tollen Team mit. Unser Ziel ist, die 
kulturelle Vielfalt in unserer Region zu pfle-
gen und mit innovativen, zeitgemässen An-
geboten zu ergänzen. Unsere spannenden 
Projekte erfordern einen aktiven Dialog mit 
den anderen Kommissionen und der Ge-
meinde. Wir verstehen uns dabei als «Kultur-

Manuela Roth Gruner
motor» der Gemeinde für die Bevölkerung.
Zurzeit beschäftigen wir uns mit der Zukunft 
der bestehenden Märkte im Städtli und dem 
Museum Kornhaus. Beide gehören als his-
torische Zeitzeugen zu unserem Städtli und 
wir versuchen, diese in zeitgemässer, at-
traktiver Form weiterzuführen und auf die 
Bedürfnisse der Bevölkerung anzupassen. 
Aktuell suchen wir für die Verstärkung un-
seres Marktteams noch eine dynamische 
Persönlichkeit, die uns mit Engagement 
unterstützt und bereit ist, Verantwortung zu 
übernehmen. 

Das kulturelle Angebot von Wiedlisbach und 
Umgebung ist bereits sehr vielseitig und hat 
für jede Altersstufe tolle Sachen zu bieten. 
Wir möchten diese Angebote in naher Zu-
kunft weiter ausbauen, sichtbarer gestalten 
und uns regional weiter vernetzen. Für krea-
tive Inputs haben wir übrigens immer ein 
offenes Ohr.

An Wiedlisbach schätze ich seine Lage zwi-
schen Aare und Jura als schönes Naherho-
lungsgebiet und Ausgangspunkt für tolle 
Ausflüge. Ich schätze die gute Infrastruktur, 
die Familienfreundlichkeit und den persön-
lichen Charakter den Wiedlisbach beibehal-
ten hat.

Für die Zukunft wünsche ich mir eine aktive 
Teilnahme der Bevölkerung an unserem 
kulturellen Angebot und dass die Werte Höf-
lichkeit, Hilfsbereitschaft und Gemeinschaft 
weiterhin gepflegt werden.

Ich wünsche allen eine schöne und 
besinnliche Adventszeit.

MANUELA ROTH GRUNER

GEMEINDE 
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Manuela Roth Gruner

GEMEINDE 

SENIOREN Ausflug

SENIORENAUSFLUG 
NACH WALKRINGEN

Auch in diesem Jahr heisst es am ersten 
Donnerstag im September «ab auf die 
Seniorenreise». 

Nachdem alle Teilnehmenden ihren Blu-
menanstecker, gebastelt von den Schülerin-
nen und Schülern der Primarschule, gefasst 
haben, starten wir mit zwei Reisecars Rich-
tung Emmental. Die heutige Reise führt uns 
nach Walkringen ins Rüttihubelbad. Ge-
stärkt mit Kaffee und Süssmostcreme, ver-
teilen sich die Teilnehmenden und erkunden 
die schöne Umgebung. Ohne grosse Vor-
kommnisse kehren wir am Abend über-
pünktlich in die Froburg zurück. Nach dem 
musikalischen Empfang des Männerchors, 
serviert uns das Serviceteam, unter der Lei-
tung von Kathrin Hofer, den ersten Gang. 
Nach dem schmackhaften Hauptgang, ge-
kocht unter der Leitung von Markus Obrist, 
werden unsere alljährlichen Ehrungen vor-

genommen. Das am längsten verheiratete 
Paar mit 61 Jahren sind Schlup Margrit und 
Peter. Die älteste Teilnehmerin ist Ida 
Schmitz, sie ist 91 Jahre alt. Walter Känzig 
ist mit 95 Jahren der älteste Teilnehmer. Der 
krönende Abschluss macht wie immer das 
von der Burgergemeinde Wiedlisbach offe-
rierte Dessert mit Kaffee und Schnaps.

Herzlichen Dank an alle Beteiligten, der 
Schule für die tollen Anstecker, dem Männer-
chor für die musikalische Umrahmung, der 
alten Garde der Heregäägger-Zunft für das 
schmackhafte Essen und den Service, der 
Burgergemeinde für das Dessert, meinen 
Gemeinderatskollegen und nicht zuletzt der 
Verwaltung für das Organisieren der Reise.

Bleibt alle gesund und munter. Ich freue 
mich auf meine letzte Seniorenreise als 
Gemeinderätin am 04. September 2025.

ESTHER MÜHLEMANN

GEMEINDERÄTIN RESSORT SOZIALES
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PERSONELLES

CARINA  
ALLEMANN

Carina Allemann feierte am 01. November 
2024 ihr 20-jähriges Dienstjubiläum bei 
der Einwohnergemeinde Wiedlisbach.

Dazu gratulieren wir Carina Allemann ganz 
herzlich und danken ihr für die wertge-
schätzte Arbeit und ihre langjährige Treue. 
Wir freuen uns auf die weitere Zusammen-
arbeit.

JASMIN  
MÜLLER

Jasmin Müller war vom 01. Mai 2024 bis 
am 31. August 2024 als Mitarbeiterin der 
Technischen Betriebe Wiedlisbach 
(Hauswartdienst) für die Einwohnerge-
meinde Wiedlisbach tätig. 

Wir danken Jasmin Müller für ihren Einsatz 
zu Gunsten der Einwohnergemeinde Wied-
lisbach und wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute.

KATERYNA
SEMENIKHINA

Kateryna Semenikhina hat am 01. August 
2024 ihre Stelle als Betreuerin bei der 
Tagesschule Wiedlisbach angetreten.

Als Schulassistentin konnte sie wertvolle Er-
fahrungen im Umgang mit Kindern sam-
meln. Wir wünschen Kateryna Semenikhina 
in ihrer abwechslungsreichen Tätigkeit viel 
Erfolg und freuen uns auf die Zusammen-
arbeit.

GEMEINDERAT WIEDLISBACH

FREIE PLÄTZE IM 
PARKHAUS BAHN-
HOFSTRASSE

Die Profitass AG vermietet ab sofort 
oder nach Vereinbarung grosszügig 
konzipierte Parkplätze im Parkhaus 
Bahnhofstrasse.

Die Miete beträgt CHF 120.00 pro Monat 
(Parkplatz angeschrieben). Der Preis 
versteht sich inkl. Nebenkosten, Reini-
gung und Schneeräumung.

Das Parkhaus Bahnhofstrasse in 
Wiedlisbach hat einen Lift, ist 
behindertengerecht, 24 Stunden offen 
und videoüberwacht.

Mit der Miete eines Parkplatzes im 
Parkhaus entlasten Sie die Altstadt vom 
Verkehr. Sie helfen, Wiedlisbach attrak-
tiver und fussgängerfreundlich zu ge-
stalten und tragen damit zu mehr Wohn-
qualität bei.

Bei Interesse oder für weitere 
Auskünfte melden Sie sich gerne 
bei der Liegenschaftsverwaltung:
PROFITASS AG
4556 Aeschi
Tel. 032 614 03 29
E-Mail info@profitass.ch

GEMEINDEVERWALTUNG WIEDLISBACH
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ALAYA CARREIRA 
GONÇALVES 30.05.2024

NICK SCHMITZ
17.10.2023

LEA EMILY STUDER
14.03.2024

LUCIANO ANLIKER
23.02.2024

Alaya

Nick

Lea
Luciano

Emily

 Seniorennachmittagee
VEREIN 65PLUS 

SPIESSBRATEN 2024

Zum traditionellen Spiessbraten trafen sich zahlreiche 
Seniorinnen und Senioren am 07. August 2024 in der 
Maienbergwaldhütte. Zum Spiessbraten servierte das 
Team verschiedene Salate und Züpfe. Zur Unterhaltung 
spielten die Donschtig-Örgeler. Zum Dessert liessen 
sich die Seniorinnen und Senioren die selbstgemachten 
Kuchen schmecken. So verbrachten die Seniorinnen und 
Senioren einen gemütlichen Sommerabend in der Mai-
enbergwaldhütte. 

Nicht vergessen:  
Anmeldung bis am 06. Dezember 2024 für die 
Weihnachtsfeier vom 17. Dezember 2024.

MARIANNE MEYER

VEREIN 65PLUS SENIORENNACHMITTAGE WIEDLISBACH 

VEREINE 
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VIOLA GREUB
06.09.2024

LEA MEISTER
23.09.2024

ROAR HADËRGJONAJ
27.07.2024

LINUS EMIL MATHYS
22.07.2024

JORAN ANDERS BO 
TRENKLE 28.09.2024

RION DEV  
KUMARASINGAM 24.07.2024

Herzlich Willkommen

Viola
Roar

Lea

Rion DevEmil

Anders Bo

Linus

Joran
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VEREINE 

EIGENTLICH KENNT 
SIE JEDER HIER AM 
BÄRG: DIE SAGEN-
WEGKARTE VON PRO 
JURA BIPPERAMT. 

Weil wir hier am Jurasüdfuss noch ein wenig 
Digital Detox geniessen dürfen und uns un-
ser Handy nicht immer den Weg weist, gibt 
es an verschiedenen Infotafeln, Parkplätzen 
und in den Bergbeizen unsere Wanderkarte. 
Sie entstand, um an unserem Sagenweg mit 
seinen geheimnisvollen Geschichten ent-
langzuführen. Mittlerweile ist diese Karte 
schweizweit bekannt. Wir werden von Schu-
len und anderen Wandervereinen angefragt, 
diese zu verschicken, was uns mit grossem 
Stolz erfüllt. Nun ist die Auflage der letzten 
Karte langsam zur Neige gegangen und wir 
entschieden uns im letzten Jahr, der Karte 
ein neues Outfit zu verpassen.

Mit Christoph Biedermann in unserem 
Team, hat sich das als sehr angenehm und 
unkompliziert gezeigt. 

Christoph Biedermann hat drei Vorschläge 
gemacht und wir haben uns für eine neue 
Farbvariante und ein mystisches Bild für das 
Cover entschieden. In einem vierköpfigen 

NEUES DESIGN 
FÜR UNSERE 
SAGENWEGKARTE

Team haben wir überlegt, was wichtig ist, 
was sich ändern kann und wie wir neue digi-
tale Medien nutzen können. So ist das De-
sign klarer und übersichtlicher geworden. 
Der Sagenweg ist wieder mehr im Vorder-
grund. Ganz wichtig war uns, dass alle an-
sässigen Bergbeizen von Attiswil bis Oen-
singen einen Platz bekommen und sich zei-
gen können. Wir achteten zudem darauf, 
dass die Sponsoren auch möglichst vom 
Berg kommen. Jeder hatte seine Ideen und 
ist losgegangen, um Sponsoren zu finden, 
die uns bei dem Projekt finanziell unterstüt-
zen könnten. Natürlich ist es uns ein Anlie-
gen, die Karte weiterhin kostenlos abzuge-
ben. Wir waren sehr überrascht, wie schnell 
und einfach die Sponsoren gefunden waren. 

An dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön an alle, die die Neuauflage 
möglich gemacht haben.

Früher als gedacht, konnten wir die Karten 
in Druck geben und am allerhand unter-
WEGs im August 2024 unser neues Bijou 
endlich der Öffentlichkeit präsentieren. 
Danke Christoph Biedermann für die tolle 
Zusammenarbeit. Mit einem kleinen Apéro 
durften wir die neuen Karten mit einigen 
unserer Sponsoren feiern.

Neu haben wir in unseren Infokästen bei 
den Parkplätzen im Schoren, Farnern und 
Wolfisberg UV- und wasserfeste Karten, die 
mit ihrer Grösse noch übersichtlicher sind.

Wir wünschen allen viel Freude mit den neu-
en Karten und dem Entdecken des Sagen-
wegs, der sicher noch immer neue, magi-
sche Abenteuer bereithält.

BARBARA CAHEN, PRO JURA BIPPERAMT
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GARTENPLANUNG
GARTENPFLEGE
GARTENBAU

Wiedlisbach | T 032 636 33 13 | www.gartenbau-studer.ch
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VEREINE 

Auch 2025 finden die Ferienaktivitäten 
Wiedlisbach während der Frühlingsferien 
statt, vom 05. bis 20. April 2025. Dazu su-
chen wir wieder engagierte Personen, Ver-
eine, Institutionen und Betriebe, die Lust 
haben, ein Angebot für die Ferienaktivitäten 
zu organisieren. Egal ob sportliche Aktivi-
täten, kreative Workshops, Ausflüge oder 
handwerkliche Schnuppertage – jede Idee 
ist willkommen.

Warum mitmachen?
Die Ferienaktivitäten sind eine wertvolle 
Möglichkeit, um junge Menschen kennenzu-
lernen und sie Dinge erleben zu lassen, die 
sie im Alltag vielleicht nicht machen wür-
den. Mit Ihrem Engagement tragen Sie dazu 
bei, den Kindern und Jugendlichen eine 
spannende Ferienzeit zu ermöglichen und 
sie neue Dinge entdecken zu lassen. Ferien-
aktivitäten können auch einen Grundstein 
für die Zukunft der nächsten Generation le-
gen, beispielsweise für die Berufswahl.

Neue Mitglieder gesucht? Die Ferienakti-
vitäten bieten die Gelegenheit dazu.
Die Ferienaktivitäten sind nicht nur eine tol-
le Erfahrung für die Teilnehmenden, son-
dern auch eine grossartige Gelegenheit für 
Vereine, Betriebe und weitere Organisatio-
nen, sich einem jungen, begeisterungsfähi-

JUGENDWERK

FERIENAKTIVITÄTEN 
2025 – MACHEN SIE MIT

gen Publikum zu präsentieren. So können 
die Kinder und Jugendlichen Ihr Angebot 
hautnah kennenlernen.

Wie funktionierts?
Sie überlegen sich ein Angebot und melden 
dieses beim Jugendwerk an. Wir überneh-
men die Ausschreibung via Webseite (an-
meldung.jugendwerkrw.ch) und verteilen 
allen Kindern vom Kindergarten bis zur 9. 
Klasse einen Flyer. Nach Anmeldeschluss 
erhalten Sie von uns die Teilnehmendenliste 
und führen Ihr Angebot während der Früh-
lingsferien durch.

Interessiert?
Melden Sie sich gerne unverbindlich beim 
Jugendwerk, um weitere Informationen zu 
den Ferienaktivitäten zu erhalten. Wir ste-
hen ausserdem gerne für Fragen zur Ver-
fügung. Haben Sie eine Idee für ein Angebot, 
benötigen aber Unterstützung bei der Pla-
nung? Gerne helfen wir bei der Entwicklung 
von neuen Angeboten mit.

Wir freuen uns bereits jetzt auf die 
Ferienaktivitäten 2025. Herzlichen Dank 
für Ihre Unterstützung.

KAI WYSSEN, STANDORTLEITER JUGENDWERK 

REGION WIEDLISBACH

KONTAKT
Jugendwerk Region Wiedlisbach
Kai Wyssen, Standortleiter
kai.wyssen@jugendwerk.ch
T 077 415 52 89
www.wiedlisbach.jugendwerk.ch

MEGA-LAGER  
«MAGIC MOMENTS» 
2025

Hast du Lust auf eine abenteuerreiche Wo-
che in den Bergen mit Gleichaltrigen? Im 
Mega-Lager «Magic Moments» wartet ein 
abwechslungsreiches Programm auf dich – 
Trottinett fahren, am Lagerfeuer sitzen, 
klettern, Geländespiele oder die grosse Ju-
gendwerk-Talentshow sind nur einige Bei-
spiele dafür, was wir bei «Magic Moments» 
gemeinsam erleben. 2025 findet nur ein 
Mega-Lager statt. Reserviere dir bereits 
jetzt die erste Sommerferienwoche (Mon-
tag, 07. Juli 2025 – Freitag, 11. Juli 2025). 
Teilnehmen können alle Kinder der 3. – 6. 
Klasse. Alle Details zum Lager und zur An-
meldung erhältst du im Februar 2025 in der 
Schule. Weitere Informationen finden sich 
bereits jetzt unter lager.jugendwerk.ch.



NOVEMBER 2024 | WIEDLISBACHER 18

Hausarztpraxis Niederbipp 
im Gesundheitszentrum Jura Süd
 Hausarztpraxis Niederbipp
In unseren modern eingerichteten Räumlichkeiten stehen Sie als 
Mensch im Mittelpunkt. Falls notwendig und von Ihnen gewünscht 
ist durch den Kontakt mit dem Spital Region Oberaargau in Langen-
thal eine enge Zusammenarbeit mit Spezialistinnen und Spezialisten 
und eine stationäre Weiterbetreuung jederzeit gewährleistet. 

Unsere medizinischen Dienstleistungen
• Hausärztliche Betreuung
• Individualisierte Reise- und Impfberatung
• Evidenzbasierte Screening-Untersuchungen für jede Altersgruppe
• Notfallbehandlungen inklusive Wundversorgungen
• Ultraschall / Sonographie
• EKG, Spirometrie, 24h-Blutdruck Untersuchung
• Breite Palette an Laboruntersuchungen vor Ort
• Medikamentenbezug inklusive Infusionstherapien

Wir freuen uns darauf, auch neue Patientinnen und Patienten  
in der Hausarztpraxis in Niederbipp willkommen zu heissen und 
Ihnen eine erstklassige medizinische Betreuung zu bieten.

Anmeldung

Montag – Freitag,
 8.15 – 12.00 Uhr und 

13.00 – 17.00 Uhr

T 032 633 71 71

180x130_Inserat_Dorfzeitung_Wiedlisbach_Hausarztpraxis_NIE_KW06_2024.indd   1180x130_Inserat_Dorfzeitung_Wiedlisbach_Hausarztpraxis_NIE_KW06_2024.indd   1 07.12.2023   10:30:4607.12.2023   10:30:46
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Ab 09. Januar 2025,  
jeweils 19:00 Uhr - 21:00 Uhr
Alle können mitmachen. Anmeldung via Whats-
app unter 079 584 26 55.

DIE TOP 5 VOR-
TEILE DES SPIELS

•	 Verbessert Gleichgewicht, Hand-
	 Augen-Koordination, Reflexe von 		
	 Händen und Körper
•	 Verbessert Herz-Kreislauf-System
•	 Vermindert Risiko für Osteoporose
•	 Verbessert geistigen Zustand und 		
	 psychische Gesundheit
•	 Ermöglicht soziale Kontakte und  
	 viel Spass

JANET NIEDERHÄUSER

Kurzfilm über Pickelball

SCHNEE- 
SPORT-CLUB

PICKLEBALL
DONNERSTAGS IN 
DER SPORTHALLE

TÄTIGKEITSPROGRAMM 
WINTER 2024/2025

Samstag, 30. November 2024
Weihnachtsmarkt Wiedlisbach

Samstag, 14. Dezember 2024 
Kids-Skitag (nur für JO) Anmeldung via Webseite

Sonntag, 15. Dezember 2024, Skitag Club 
Anmeldung via Webseite

Samstag, 04. Januar 2025, Kids-Skitag
(nur für JO) Anmeldung via Webseite

Sonntag, 05. Januar 2025, Skitag Club  
Anmeldung via Webseite

24. - 26. Januar 2025, Actionweekend  
ab 16 Jahren,  Anmeldung via Webseite

Samstag, 08. Februar 2025,  
Kids-Skitag (nur für JO) Anmeldung via Webseite

Sonntag, 09. Februar 2025, Skitag Club
Anmeldung via Webseite

07. - 08. März 2025 
Fasnacht Wiedlisbach Bar/Umzug
Helfer/innen gesucht. Anmeldung via Webseite

15. - 16. März 2025, Skiweekend Elsigenalp 
(auch für JO) Anmeldung via Webseite

Samstag, 22. März 2025 
Kids-Skitag (nur für JO) Anmeldung via Webseite

Sonntag, 13. April 2025, Festwirtschaft am 
Frühlingslauf Wiedlisbach
Helfer/innen gesucht. Anmeldung via Webseite

Freitag, 23. Mai 2025, Hauptversammlung
20:00 Uhr, Rest. Schlüssel, Wiedlisbach

CHRISTOF ALLEMANN

SCHNEESPORT-CLUB WIEDLISBACH

VEREINE 
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Bielstrasse 2
4537 Wiedlisbach

Telefon 032 636 01 03
Neuer Name
Neues Design
Bewährtes Team
Etablierte Architektur
Architekturpartner GmbH | Städtli 31 | 4537 Wiedlisbach



BLUMEN TSCHAN

Die Adventszeit steht vor der Tür und bei Blu-
men Tschan in Wiedlisbach erwartet Sie ein 
ganz besonderes Highlight, um sich auf die 
festlichen Tage einzustimmen. Die Advents-
ausstellung findet in diesem Jahr am 22., 23. 
und 30. November 2024 an der Baselstrasse 
5 statt und alle sind herzlich eingeladen, die 
vorweihnachtliche Atmosphäre zu genies-
sen. Die Ausstellung bietet eine grosse Aus-
wahl an Geschenkideen, dekorativen High-
lights und festlichen Arrangements. Hier ist 
der perfekte Ort, um in Weihnachtsstim-
mung zu kommen, den Alltagsstress hinter 
sich zu lassen und sich bei einem gemütli-
chen Rundgang inspirieren zu lassen.

Hinter den Kulissen: 
Leidenschaft und Präzision

Was diese Ausstellung so besonders macht, 
ist nicht nur die Vielfalt der präsentierten 
Werkstücke, sondern auch die Leidenschaft 
und Präzision des Teams, die in die Vorbe-
reitung fliessen. Das Team von Blumen 
Tschan, bestehend aus 6 Floristinnen und 3 
Lernenden, arbeitet bereits Monate im Vor-
aus daran, den Besuchern und Besucherin-
nen ein unvergessliches Erlebnis zu bieten. 

Schon im Frühjahr 2024 wurde der Einkauf 
der ausgewählten Deko-Artikel getätigt. Da-
bei wurde stets versucht, Produkte und Lie-
feranten aus der Region zu berücksichtigen. 

Mit dem Eintreffen der ersten Materialien im 
Spätsommer begann die eigentliche kreati-
ve Arbeit. Seit Mitte Oktober 2024 widmet 
sich das Team von Blumen Tschan uner-
müdlich dem Aufbau der Ausstellung. Jedes 
Werkstück wird mit grösster Sorgfalt und 
Liebe zum Detail gestaltet, wobei auf hoch-
wertige Materialien und die richtige Kombi-
nation von Farben und Formen geachtet 
wird. Es ist diese Leidenschaft des ganzen 
Teams, die diese Ausstellung so einzigartig 
macht und die Besucher immer wieder aufs 
Neue verzaubert.

Die Adventszeit:  
Ein Erlebnis bei Blumen Tschan 

Besuchen Sie uns und tauchen Sie ein in die 
festliche Welt von Blumen Tschan. Lassen 
Sie sich von der Kreativität und Hingabe 
unseres Teams inspirieren und starten Sie 
mit uns in eine besinnliche Adventszeit. 
Mehr Informationen zu unserem Unterneh-
men und unserer Leidenschaft für Blumen, 
Pflanzen und Dekorationen finden Sie auf 
unserer Webseite www.blumen-tschan.ch.

DANIEL BOLLIGER, BLUMEN TSCHAN

Ausstellungstage
BEI BLUMEN TSCHAN

in Wiedlisbach
22.11.2024 | 08:00 – 20:00 Uhr
23.11.2024 | 08:00 – 18:00 Uhr
30.11.2024 | 08:00 – 18:00 Uhr

In Wangen a.A.
01.12.2024 | 11:00 – 17:30 Uhr

BEI BLUMEN TSCHAN 
EINE AUSSTELLUNG VOLLER INSPIRATION
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GEWERBE

Magischer Advent 
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Ihr Spezialist für Verglasungen 
im Innenausbau

Spiegel Glastablare Glastüren mit und ohne Rahmen Glasbauarbeiten
Hängeschiebetüren Duschenabschlüsse Küchenrückwände
Galerieverglasungen Treppenverglasungen Glasbauarbeiten Reperaturservice
Duschenabschlüsse Küchenrückwände Glastablare Duschenabschlüsse
Reperaturservice Galerieverglasungen Glastüren Glasbauarbeiten
Hängeschiebetüren Treppenverglasungen Duschenabschlüsse
Glastüren mit und ohne Rahmen Reperaturservice Galerieverglasungen
Glasbauarbeiten Glastüren Duschenabschlüsse Spiegel Glastüren
Spiegel Glastablare Glastüren mit und ohne Rahmen Glasbauarbeiten

Dumaglas – Holzgasse 13 a – 4537 Wiedlisbach 
Telefon 032 636 28 34 – info@dumaglas.ch – www.dumaglas.ch
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Umwelt bemerkt und wie vergleichende Sa-
tellitenbilder leider eindrücklich zeigen. Es 
gilt also, uns allen diese Problematik be-
wusst zu machen. Dies ist der Nacht der Ster-
ne stimmungsvoll einleuchtend gelungen.

BRAUCHEN 
WIR WIRKLICH SO 
VIEL LICHT?

Wir brauchen Licht. Licht gibt uns Sicherheit. 
Und Licht kann schön sein. Aber brauchen 
wir so viel Licht? Überall? Und die ganze 
Nacht? Ist unser Lichtkonsum nicht vielleicht 
überdimensioniert? Und verschwenderisch? 
Auf Kosten von Pflanzen und Tieren? Und so-
mit auf unsere (nicht nur finanziellen) Kos-
ten? Die Lichtverschmutzung hat direkte 
Auswirkungen zum Beispiel auf die Arten-
vielfalt. Die Blätter von Pflanzen wachsen 
kräftiger, werden härter und können dadurch 
nicht mehr so leicht von Insekten gefressen 
werden.

 

In der Nacht vom 13. auf den 14. Septem-
ber 2024 beteiligten sich wieder viele 
Gemeinden des Kantons Bern an der 
diesjährigen Nacht der Sterne. Die 
öffentliche Beleuchtung wurde abgeschal-
tet und auch Anwohnende und Gewerbe-
treibende waren aufgerufen, die Lichter 
zu löschen und Dunkelheit erlebbar zu 
machen.

So auch in Wiedlisbach
Diese Nacht der Sterne war ein grosser Er-
folg. Dank der Anwohnenden des Städtlis, 
die für einige Stunden auf überflüssige Be-
leuchtung verzichteten. Und auch Dank ei-
nes gern besuchten Rahmenprogramms 
aus Candle Light Dinners in verschiedenen 
Restaurants, Malen im dunklen Kornhaus 
und einer stimmungsvollen Nachtführung 
im Städtli.

Warum ist diese Nacht so wichtig?
Die Lichtverschmutzung ist ein Teil der Um-
weltverschmutzung, die viel zu lange ver-
drängt wurde. Dabei sind ihre negativen 
Auswirkungen sowohl auf den Menschen 
wie auch auf Tiere und Pflanzen verheerend.
Zumal die Lichtverschmutzung global jähr-
lich um 6% zunimmt, wie das Bundesamt für 

DIVERSES 

DIE NACHT  
DER STERNE
EIN ERLEUCHTENDER MOMENT
MIT LICHT UND SCHATTEN.

Die Folge: 
hungrige Insekten, hungrige Vögel, … Künst-
liches Licht hat somit einen direkten Ein-
fluss auf die Nahrungskette, in der ja auch 
wir Menschen irgendwo unseren Platz be-
anspruchen.

Vor diesem Hintergrund sollten wir vielleicht 
so manches Beleuchtungskonzept auch hier 
in Wiedlisbach kritisch hinterfragen: Muss 
der Garten die ganze Nacht beleuchtet sein? 
Muss dieses oder jenes Gebäude immer an-
gestrahlt werden? Muss meine Gartenstiege 
mit Dauerlicht gesichert werden, oder würde 
hier ein Bewegungsmelder bei Bedarf gute 
Dienste leisten? Nehmen wir also die Nacht 
der Sterne als Denkanstoss. Versuchen wir, 
uns zu sensibilisieren für die Notwendigkeit 
und Schönheit des Lichts und der Dunkelheit. 

LASSEN SIE UNS
DIE DUNKELHEIT
IN NEUEM LICHT 
SEHEN.

BEAT CALUCCI



ÜBER 200 
ZNÜNIS VERTEILT

Mitte September 2024 erlebten die Schüle-
rinnen und Schüler des Oberstufenzent-
rums eine freudige Überraschung: Der Se-
kundarschulverein organisierte ein reich-
haltiges Znüni für alle. Die Aktion stiess auf 
grosse Begeisterung und brachte strahlen-
de Gesichter sowie eine willkommene Ab-
wechslung in den Schulalltag. Zusätzlich 
erhielt jeder Schüler und jede Schülerin ei-
nen gelben Sekverein-Kugelschreiber als 
kleines Geschenk.

SEKUNDARSCHULVEREIN 
ÜBERRASCHT SCHÜLER UND 
ENGAGIERT SICH VIELFÄLTIG

Verleihung des «Prix Sekverein» 2024

VEREINE 
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VERLEIHUNG DES 
«PRIX SEKVEREIN»

Kurz vor den Sommerferien verlieh der Se-
kundarschulverein im Rahmen der Ab-
schlussfeier in der gut besuchten Froburg in 
Wiedlisbach den traditionellen «Prix Sek-
verein». Mit diesem Preis werden besondere 
Leistungen und Projekte von Schülerinnen 
und Schülern ausgezeichnet. 

In diesem Jahr erhielten mehrere Lernende 
eine Ehrung für ihre herausragenden Ab-
schlussarbeiten, darunter sportliche, krea-
tive und handwerkliche Projekte, die die 
Jury tief beeindruckten.

TATKRÄFTIGE UN-
TERSTÜTZUNG BEIM 
TORTURENMARSCH

Ein weiteres Highlight war die Unterstützung 
des Vereins beim Torturenmarsch (ToMa), or-
ganisiert von Steve Knuchel, OZW-Lehrer. 
Der 82km lange Marsch von Wiedlisbach 
nach Biel und zurück stellte eine grosse He-
rausforderung für die 31 Teilnehmenden dar, 
die mit einem Tempo von 6 km/h unterwegs 
waren. Um überhaupt teilnehmen zu dürfen, 
mussten die Marschierenden bereits einen 
der beiden Qualifikationsläufe über 53 km 
erfolgreich absolvieren. Der Sekundarschul-
verein sorgte für eine besondere Motivation: 
Um Mitternacht wurde den Teilnehmenden 
auf der Strecke in Arch ein warmes Abend-
essen serviert, was für Begeisterung und 
neue Energie sorgte. Zum ersten Mal in der 
Geschichte des ToMa erreichten alle gestar-
teten Teilnehmer stolz das Ziel – ganz im Sin-
ne des Mottos von Steve Knuchel:

 «SCHMERZ
VERGEHT, 
STOLZ BLEIBT.»

Verleihung des «Prix Sekverein» 2024 SEIT 1960 AKTIV

Der Verein ehemaliger Schülerinnen und 
Schüler der Sekundarstufe 1 in Wiedlisbach 
engagiert sich seit 1960 für die Schule. 
Durch gezielte finanzielle Beiträge unter-
stützt der Verein Projekte und Anschaffun-
gen, die den Lernenden zugutekommen. Zu 
den geförderten Bereichen zählen:

•	 Geräte, die von den Verbandsge-
	 meinden nicht finanziert werden
•	 Kulturelle Veranstaltungen oder 		
	 besondere Angebote für die  
	 Schülerinnen und Schüler
•	 Die jährliche Verleihung des «Prix 		
	 Sekverein» an der Abschlussfeier, der 	
	 aussergewöhnliche Leistungen oder 	
	 Projekte auszeichnet.

Weitere Informationen zu den jährlichen 
Beiträgen und Geschenken sind auf sekver-
ein.ch aufgelistet. Natürlich sind auch 
Spenden herzlich willkommen.

DAVID LANZ, SEKVEREIN WIEDLISBACH

KONTAKT

Sekundarschulverein  
Wiedlisbach

Ruedi Steffen
Vereinspräsident
info@sekverein.ch
www.sekverein.ch

@sekverein.ch

@sekverein.ch

VEREINE 
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BEREITS ZUM FÜNFTEN MAL 
WURDEN IM RAHMEN DER BUNDES- 
FEIER AUCH DIE SPORT- UND KULTUR-
PREISE ÜBERREICHT. INS LEBEN 
GERUFEN WURDEN SIE DURCH 
GEMEINDERAT EMIL BERGER. DAS 
GELD DAFÜR STAMMT JEWEILS AUS 
DEN EINNAHMEN DES WIEDLISBACHER 
FRÜHLINGSLAUFES, DESSEN OK-
PRÄSIDENT EMIL BERGER IST.

WIEDLISBACHER SPORT- 
UND KULTURPREISE 2024

Die 3 stolzen Sportpreisgewinner: Hansruedi 

Meyer, Kilian Rohn und Moritz Suter.

VEREINE 
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DIE JEWEILIGE  
LAUDATIO HIELT 
EMIL BERGER 
GLEICH SELBER. 

Er begann mit den Kulturpreisen und Reto 
Baumgartner. Der Primarlehrer ist in St. 
Gallen aufgewachsen und besuchte die Zür-
cher Hochschule für Künste. Von 1990 bis 
1995 war der Schauspieler im Ensemble des 
Stadttheaters Solothurn angestellt. 2000 
zog er mit seiner Familie nach Wiedlisbach 
und gründete das «N!NA Theater». Zu dritt 
ziehen sie durch die Schweizer Kleintheater. 
Reto spielt dort Gitarre und Schlagzeug. 
2008 bis 2014 war er zudem Mitglied im be-
kannten Pfannestil Chammersexdeet. Hier 
war er Sänger und spielte den Kontrabass. 
Es gab Fernsehauftritte bei Giacobbo-Mül-
ler oder Aeschbacher. Andere wiederum 
kennen Reto Baumgartner aus der Apfel-
saftwerbung, wo er 2003 mit dem Velo einen 
ganzen Anhänger voller Äpfel einen Berg 
hinaufzog. Im Moment schreibt er gerade 
ein Drehbuch für einen Film.

Pia Kopp ist in Bleienbach aufgewachsen. 
Sie kam 1988 für ein bäuerliches Haushalt-
lehrjahr zu Hanni Meyer an den Stockrain. In 
dieser Zeit lernte sie ihren Mann Ruedi Kopp 
kennen. 1992 zog sie nach Wiedlisbach. 
2004 bis 2012 war sie Mitglied der damali-
gen Volkswirtschaftskommission und seit 
2013 der Kulturkommission. Sie ist auch 
verantwortlich für die 120 bemalten Vogel-
häuschen, die 2021 aufgehängt wurden. 
2022 folgten die bunten Hühner, 2023 die 
Blumen und aktuell die Wakis. Im Turnver-
ein vertritt sie die Volleyballerinnen im Vor-
stand. Sie ist Mitglied bei den Pistolen- und 
den 300m-Schützen. Im Burgerrat ist sie 
verantwortlich für die Anlässe. Beim Früh-
lingslauf betreut sie einen Streckenposten 
und selbst beim Nachtessen der Senioren-
fahrt hilft sie mit. «Solche Leute braucht es 
für das Funktionieren des öffentlichen Le-
bens», so Emil Berger.

Roland Mühlemann wurde 1947 geboren, ist 
in Farnern aufgewachsen und zog 1969 nach 
Wiedlisbach an den Talackernweg, wo er 
heute noch wohnt. Vor 51 Jahren trat er als 
erster Tenor dem Jodlerklub Randflueh bei. 
Später war er auch zweiter Jodler. Heute ge-
hört er zum zweiten Bass. 1984 wurde er auf 
Lebzeiten zum Materialverwalter gewählt. 
Über 40 Jahre war er Vorstandsmitglied, nur 
Präsident wollte er nie werden. 2018 began-
nen für Roland zwei intensive Jahre als Kan-
tonalfähnrich. Der kantonale Veteran und 
Ehrenveteran ist natürlich auch Ehrenmit-
glied im eigenen Club, der ihn für den Kul-
turpreis anmeldete.

Die 3 glücklichen Kulturpreisgewinner: Roland 

Mühlemann, Pia Kopp und Reto Baumgartner.

Nach seiner Tochter Lena (Speerwerfen) 
und seinem Sohn Lars (Kugelstossen), er-
hielt nun auch Vater Hansruedi Meyer den 
Wiedlisbacher Sportpreis. Bereits mit sie-
ben Jahren trat er der Jugi des Turnvereins 
bei und gewann auch einen Jugitag. Er trai-
nierte mit Werner Günthör und Jean-Pierre 
Egger, wurde fünf Mal Schweizermeister mit 
der Kugel und startete mehr als zehn Mal für 
die Nationalmannschaft. Trotzdem unter-
stützte «Hansi» immer auch den heimischen 
Turnverein. Er übte sogar das Präsidium aus. 
Beim Frühlingslauf ist er Streckenchef. 1998 
trat er als Aktiver zurück, trainierte jedoch 
mehrere Talente aus der regionalen Leicht-
athletik. Jürg Egger war so einer. Mit ihm 
zusammen machte er den Wechsel zum 
Bobsport mit und wurde dort Athletiktrainer. 
Alex Baumann vom Team Hefti wurde sogar 
Olympiasieger im Zweier. Seit mehreren 
Jahren ist Hansruedi Meyer zudem National-
trainer im Kugelstossen und Diskuswerfen. 

In dieser Funktion steht er unter anderen 
dem Zehnkämpfer Simon Ehammer genauso 
zur Seite wie auch dem jungen Wiedlisbacher 
Bobfahrer Killian Rohn.

Und genau dieser Killian Rohn wurde nun be-
reits zum zweiten Mal mit dem Wiedlisbacher 
Sportpreis ausgezeichnet. 2020 erhielt er ihn 
für den Schweizermeistertitel im Monobob, 
wo er noch Pilot, Anschieber und Bremser in 
einem war. Mittlerweile ist er Pilot im eigenen 
Bobteam Rohn. Trotz einigen Stürzen konnte 
er auch erste Erfolge feiern. An der Europa-
meisterschaft der Junioren in Igels siegte er 
im Vierer zusammen mit Joel Binggeli, Tobias 
Gnägi und Linus Casutt. Sein grosses Ziel 
sind die olympischen Spiele 2030.

Ebenfalls schon zum zweiten Mal ausge-
zeichnet wurde Moritz Suter. Er ist der ältes-
te von vier Brüdern, die alle schwingen. Für 
die Auszeichnung verzichtete er diesmal so-
gar auf die Teilnahme am Königscamp im 
Toggenburg, wo die 80 besten Jungschwin-
ger jeweils von aktiven und ehemaligen Bö-
sen trainiert werden. Seine diesjährige Bi-
lanz ist überragend: An 12 besuchten Festen 
(bis zum 30. Juni 2024) ging er elfmal als 
Sieger nach Hause, einmal war es der Rang 
2a. 54 von 72 Gängen beendete er mit der Ma-
ximalnote 10. 16 Mal erhielt er die Note 9,75 
für einen Sieg mit Nachdrücken. Und nur 
zweimal musste er mit der besseren Note 9 
für einen gestellten Gang vorliebnehmen. 
Niederlage gab es keine einzige. Nur etwas 
störe ihn an den so erfolgreich schwingenden 
Brüdern Suter, meinte Emil Berger augen-
zwinkernd: «Sie starten für die Solothurner, 
beziehungsweise den Nordwestschweizeri-
schen Verband und nicht für uns Berner.»

ROBERT GROGG, OK FRÜHLINGSLAUF

VEREINE 
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Freitag  
07.03.2025

19:45 Uhr Fasnachtseröffnung
und Schnitzelbankabend

Samstag
08.03.2025

14:00 Uhr Kindermaskenball
19:00 Uhr Fasnachtsapéro
20:00 Uhr Fasnachtsparty 

im Zelt & Beizen  
mit Guggensound

Sonntag
09.03.2025

14:14 Uhr Umzug, anschliessend 
Strassen- und Beizenfasnacht

Montag
 10.03.2025

20:00 Uhr Uslumpete  
Restaurant Schlüssel
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FÜR UNSERE 
FASNACHT 2025 IN 
WIEDLISBACH SU-
CHEN WIR DICH!  

Das Motto «Wöudi Zite» lässt unglaublich 
viel Raum für kreative Ideen. Ob tierisch, 
rockig, im Cowboy-Style oder als Biker - 
einfach WILD soll es sein.

Bist du dabei? Die Fasnacht in Wiedlisbach 
findet vom Freitag, 07. bis Dienstag, 10. März 
2025 statt. Alle sind herzlich eingeladen und 
willkommen, ob Schnitzelbänke, Guggen, 
Einzelmasken, Umzugswagen oder verklei-
detet Gruppen!

WIR SUCHEN:

07. März 2025 
Schnitzelbänke und Kleinformationen
08. März 2025 Guggen
09. März 2025 Umzugsteilnehmer

Haben wir dein Interesse geweckt? Anmel-
dungen und weitere Informationen finden 
sich auf www.heregaegger.ch oder direkt via 
wiedlisbacher-fasnacht@gmx.ch.

INTERESSENSGEMEINSCHAFT FASNACHT (IGF)

DANIEL BOLLIGER

Freitag  
07.03.2025

19:45 Uhr Fasnachtseröffnung
und Schnitzelbankabend

Samstag
08.03.2025

14:00 Uhr Kindermaskenball
19:00 Uhr Fasnachtsapéro
20:00 Uhr Fasnachtsparty 

im Zelt & Beizen  
mit Guggensound

Sonntag
09.03.2025

14:14 Uhr Umzug, anschliessend 
Strassen- und Beizenfasnacht

Montag
 10.03.2025

20:00 Uhr Uslumpete  
Restaurant Schlüssel

 

 



TURNEROBE 2024 

«ÖICHES WUCHE-
ÄND, ÜSI WUCHE»

Während du diese Zeilen liest, befinden wir uns in der 
wohl intensivsten Woche im Leben als Turnerin und 
Turner des Turnvereins. Wir schreiben die Kalender-
woche 46 und unsere Planer sind vollgepackt mit 
Terminen für den Turnerobe. Auch die Emotionen sind 
hoch und wir hoffen dich, deine Familie und deine 
Freunde am Wochenende begeistern zu können. 

Gerne gebe ich euch einen Einblick in das Turnerobe-
Jahr. Nicht nur um euch zu zeigen mit wie viel Herzblut 
wir diesen Anlass organisieren, nein auch um dich zu 
motivieren nächstes Jahr ein Teil davon zu sein. Denn es 
hat für jede und jeden etwas dabei und die Momente sind 
unvergesslich. Doch beginnen wir am Anfang.

Jedes Jahr starten wir bereits im Frühling, genauer ge-
sagt im März, mit der ersten Sitzung. An diesem Abend 
lassen wir den letzten Turnerobe Revue passieren. An 
der Sitzung sind von Jung bis Älter alle vertreten. Wir 
besprechen was gut gelaufen ist und wo wir uns noch 
verbessern können. Spannend wird es dann, wenn es an 
das Brainstorming für das nächste Motto geht. Die Ideen 
reichen von simplen Titeln bis hin zu ausdefinierten Ge-
schichten inklusive Kostümideen. Gemeinsam definie-
ren wir dann das Motto für den nächsten Turnerobe. Was 
auch nicht fehlen darf, ist die Verteilung der Chargen. 
Bereits seit 12 Jahren trägt Stefan Lerch die Hauptver-
antwortung für den Turnerobe.  

Mit dem Motto auf dem Tisch, beginnt nun das Geschich-
ten-Team den roten Faden zu definieren. Bereits jetzt 
wird über Spezialeffekte, Einteilung der Reigen und na-
türlich über humorvolle Witze diskutiert. Häufig haben 
einzelne Riegen bereits nach dem Turnerobe eine bren-
nende Idee, was sie gerne vorführen würden. Auch sol-
che Wünsche werden berücksichtig. Dann beginnt die 
Fleiss- und Recherchearbeit. Zwei Mitglieder aus dem 
Geschichten-Team stellen die Sketches inklusive Text 
zusammen. Dabei müssen sie auf so einiges achtgeben. 
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Nicht nur die Einteilung ist relevant, auch 
die Länge der Sketches ist ausschlagge-
bend, dass unsere Zuschauer nichts von 
Bühnenumbauten merken und im Saal aus-
reichend Hände zur Verfügung stehen. 

Im selben Zeitraum brodelt es in den Köpfen 
der Riegenleitenden. Es wird überlegt, wer 
die Choreografie schreibt, welche Musik 
sich eignet und welche Kostüme den grösst 
möglichen Showeffekt ergeben und trotz-
dem den Budgetrahmen nicht sprengen. 
Spätestens Ende September geht es dann so 
richtig los. Die Hallen sind gefüllt mit zahl-
reichen Turnerinnen und Turner, die sich für 
die Show im November vorbereiten.

An der Turnerobesitzung werden die letzten 
Details geklärt, so dass die Dekoration, das 
Bühnenbild, sowie Plakate und Speisekar-
ten vorbereitet werden können. Nun laufen 
alle Bereiche auf Hochtouren. Besonders 
bei der Organisation der Festwirtschaft und 
der verschiedenen Bars beginnt jetzt die 
Arbeit. Ganze 200 Arbeitseinsätze hat der 
Personalverantwortliche einzuteilen.
  
«Die Zeit rennt – wir und die Welt entwi-
ckeln uns weiter.»

Die Zeit rennt, das kennen wir alle. So hat 
sich auch die Organisation rund um den Tur-
nerobe entwickelt. Im Verein finden sich 
Menschen aus allen Berufen zusammen, so 
dass wir für fast jede Herausforderung ei-
nen Profi an Bord haben. Früher wurde bei-
spielsweise die Musik von CDs abgespielt, 
später konnten Titel heruntergeladen, heute 
sogar bearbeitet und vertont werden. Auch 
die Beleuchtung hat sich enorm entwickelt 
und wir können dank der X-Tec Eventtechnik 
GmbH eine beinahe professionelle Show für 
euch auf die Beine stellen. Denken wir auch 
an die Ergänzung von Twint zu den Barzah-
lungen. Vom Erfolg motiviert, haben wir die-
ses Jahr das erste Mal ein digitales System, 
um eure Bestellungen aufzunehmen. Wir 
sind hoffnungsvoll, dass auch dieser digitale 
Schritt sich lohnen wird. 

Während ihr diese Zeilen lest, ist die 
Turnerobewoche in vollem Gange.

Am Montag treffen sich Schauspieler und Re-
gie für die ersten Proben im Saal und das 
Lichtsystem wird installiert. Am Dienstag 
folgt die zweite Theaterprobe, jetzt aber kos-
tümiert. Am Mittwoch sind alle Turnerinnen 
und Turner zur Bühnenprobe bereit und am 
Donnerstag gilt es ernst. Die Kostüme sitzen, 
das Licht wird final abgestimmt und in der 
Küche wird fleissig vorbereitet. Am Donners-
tag ist der Moment, an dem wir sowohl kon-
zentriert die Show geniessen, über die Witze 
unserer Schauspieler lachen und die einzel-
nen Reigen bejubeln. Direkt nach der Haupt-

probe wird die Froburg für unsere Zuschauer 
vorbereitet. In nur wenigen Minuten verwan-
delt sich die leere Froburg zu einem dekorier-
ten Festsaal. Kein Moment im Turnverein ist 
so eindrücklich wie dieser. Alle packen mit 
an, jeder hilft dem anderen und die Turnfami-
lie ist für einen Abend vollständig. Für mich 
und viele Turnende aus dem Verein DER MO-
MENT des Jahres. Und nun sind wir bereit. 
Am Freitagabend, Samstagnachmittag und 
Samstagabend warten wir auf dich, deine Fa-
milie, deine Freunde. Denn nur um euch la-
chen und klatschen zu hören, stecken wir 
jedes Jahr viel Herzblut in den Turnerobe.

Wir freuen uns sehr auf euren Besuch und 
hoffen, dass euch das diesjährige Motto 
«Franz im Glück» begeistern wird. 

JOY WEICHHART, TURNVEREIN WIEDLISBACH

TURNSHOW 
«FRANZ IM GLÜCK» 
MIT FESTWIRT-
SCHAFT – WEIN- 
UND COCKTAILBAR

Daten: Freitag, 15. November 2024 
20:00 Uhr I Türöffnung 18:30 Uhr
Samstag, 16. November 2024 
14:00 und 20:00 Uhr 
Türöffnung 13:00 und 18:30 Uhr

Eintritt: Abend CHF 15.00 I Nachmittag 
Kinder CHF 4.00, Erwachsene CHF 8.00
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Brudermann’s Gärten GmbH
4537 Wiedlisbach

Gerzmattstrasse 11
Tel. 032 / 636 42 18

Gartengestaltung
Neuanlagen

Umänderungen
Unterhalt und Pflege

Sträucher- und Baumschnitt
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In den letzten fünf Jahren hat sich viel 
verändert auf dem Hof an der Gerzmatt-
strasse 16. Begonnen hat das Projekt mit 
der Pflanzung einer kilometerlangen 
Hecke um das Land. Danach hat eine 
kleine Gruppe von Gärtnern das Bauern-
haus wieder bewohnbar gemacht und 
belebt diesen ehemals verlassenen Hof 
seitdem. Wir haben den Hof als ersten im 
Städtli auf BIO umgestellt. Jedes Jahr 
erschaffen wir mit neuen Pflanzen weitere 
Lebensräume auf dem Land. Deswegen 
kommen auch verschiedene Wildtiere und 
Insekten zu Besuch. Einige wie der 
Neuntöter, sind sogar auf der roten Liste.

Heute bauen wir auf dem Land Gemüse, 
Obst, Beeren, Nüsse, Kräuter und Getreide 
an. Weitere Pflanzen bauen wir für die 
Selbstversorgung an. Das Gemüse produzie-
ren wir in regenerativem Anbau. Wir verkau-
fen unsere Gemüse und Produkte im Hofla-
den, Gemüse-Abo und auf dem Wochen-
markt in Solothurn. Foodwaste kommt bei 
uns fast nie vor: Wenn etwas überschüssig 
ist, machen wir es ein - z.B. Tomatensugo, 
Apfel- und Zwetschgenkompott, Zucchetti 
süss-sauer. Diesen Herbst waren wir wieder 
am Wiedlisbacher Genuss- und Kürbis-
markt. Am 30. November 2024 trifft man uns 
auch am Weihnachtsmarkt.

SNACK DE HECK 

EIN HOF 
SCHAFFT
LEBENSRÄUME 
FÜR MENSCH 
UND TIER
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IN LETZTER ZEIT 
HABEN WIR 
VERSCHIEDENE 
VERANSTALTUNGEN 
ANGEBOTEN.

•	 Erntedankfest mit Bio-Buffet vom Hof 	
	 und dem Musiker Duo Artemisa am 
	 28. September 2024 (duoartemisa.com).
•	 Vortrag zu Agrarökologie auf der 		
	 Karibikinsel Kuba am 06. Oktober 2024.
•	 Aktionstag Hecken und Bäume pflanzen 	
	 am nationalen Heckentag vom 26. 		
	 Oktober 2024. Da pflanzten wir ca. 	40 	
	 verschiedene Arten einheimische 
	 Büsche in unsere Hecke und Bäume 	
	 aufs Land. Wir schnitten auch Weiden 	
	 und Brombeeren und pflegten die Hecke.

Weitere Infos zu uns finden Sie auf unserer 
Homepage www.snack-de-heck.ch.

DIE INFOVERAN-
STALTUNG ZU AG-
RARÖKOLOGIE AUF 
KUBA WAR EIN 
HIGHLIGHT

Im «Weltagrarbericht» vom 19. Oktober 
2018 figuriert Kuba als eines der Vorzeige-
länder hinsichtlich agrarökologischer Wen-

de. So heisst es dort unter anderem: «Eine 
Fallstudie legt dar, wie es in Kuba gelang, die 
wirtschaftliche Isolation nach dem Zusam-
menbruch der Sowjetunion für eine agrar-
ökologische Wende zu nutzen. Als Reaktion 
auf die Krise wurde der kleinbäuerliche Ag-
rarsektor in Kuba einer «agrarökologischen 
Revolution» unterzogen. Zudem floriert die 
fast chemiefreie urbane Landwirtschaft, die 
heute grössere Städte mit bis zu 70% des 
frischen Gemüses versorgt. Damit nimmt 
Kuba eine Vorreiterrolle in der urbanen 
Landwirtschaft ein.»

Seit der Revolution auf Kuba boykottieren 
die USA  über verschiedene Wege den Fort-
schritt auf Kuba: Seit 1960 blockieren die 
USA permanent die Handelsbeziehungen 
von Kuba mit anderen Ländern. Am Ende 
der Amtszeit von Trump hat dieser die Sank-
tionen gegen Kuba sogar noch verschärft. 
Diese Blockade setzt der Bevölkerung auf 
Kuba zu. Ihnen fehlt es an Rohstoffen, Gü-
tern, Maschinen und Werkzeugen usw. für 
die ökologische Landwirtschaft und die 
dringende Energiewende. Den Sanktionen 
zum Trotz haben sich die Menschen auf Kuba 
organisiert: Biologische Landwirtschaft, 
städtische Gemüsekooperativen, erneuerba-
re Energien, grossflächige Aufforstung, viele 
Nationalparks, ein basisdemokratischer So-
zialstaat mit guten Umweltschutzgesetzen, 
ein gutes Bildungswesen und viele Ange-
stellte in der Medizin führen unter anderem 
dazu, dass Kuba heute ein ökologisches Vor-
bild für andere Staaten ist.

Der Vortrag von Gion und Barbara der Orga-
nisation Cuba Solidarität Vilma Espín Zü-
rich-Ostschweiz, die sich seit über 20 Jah-
ren immer wieder in Kuba aufhalten, zeigte 
überzeugend, wie sie verschiedene Projekte 
initiierten und betreuen. Sie haben uns Ein-
blicke in die ökologische Landwirtschaft ge-
geben und wie es dazu kam. Sie haben auch 
die Finca «EL Futuro» (Permakulturhof) und 
das ökofeministische Umweltprojekt «Eco-
Mujer» vorgestellt. Obwohl das Leben auf 
Kuba bescheiden ist, die Finca «El Futuro» 
kann die Ernte mit anderen Menschen tei-
len: «Von der Ernte können wir Teile an die 
Zentren der sozialen Betreuung wie Polikli-
niken, Kindergärten, Altersheime liefern. 
Wir teilen gerne mit andern.»

Ausserdem gab es eine Videokonferenz mit 
Bauern, Menschen vor Ort in Kuba mit Über-
setzung aus dem Spanischen. So konnten 
sich die Besucher ein klares Bild von der 
Situation dort machen. Die Internetverbin-
dung war etwas wackelig, so dass wir dann 
mit einer Powerpoint Präsentation den In-
halt vervollständigten. 

Weitere Infos zum Projekt auf Kuba: 
https://vsc-vivacuba.ch/

CHRISTIAN HUTTER FÜR SNACK DE HECK

GEWERBE
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EIN 
MUSIKALISCHES 
ERLEBNIS
DIE MUSIKWOCHE DER 
MUSIKSCHULE BIPPERAMT 
BEGEISTERT KINDER UND 
JUGENDLICHE

Mit grosser Freude blicken wir auf die 
Musikwoche zurück, die vom 07. bis  

11. Oktober 2024 in der Musikschule 
Langenthal stattfand. Ein gemeinsames 

Projekt der Musikschulen Bipperamt, 
Langenthal und Huttwil, bei dem die 

Kinder und Jugendlichen eine Woche lang 
ganz in die Welt der Musik eintauchten. 

Das Ergebnis? Eine unvergessliche Woche 
voller Kreativität, Zusammenarbeit und 

musikalischer Höhepunkte.

SCHULE 
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Vielfalt in den Workshops: Musik aus 
eigener Hand und fremden Welten

Die Musikwoche bot drei Workshops, in denen 
die Teilnehmenden die Wahl hatten: Im Work-
shop «Deine Musik selber schreiben» lernten 
sie, ihre eigenen Kompositionen zu erschaf-
fen. Unter der Leitung von Johanna Kulke 
wagten sich die jungen Talente an Notenblät-
ter und Computerprogramme, um Stücke für 
Ensembles oder sogar das ganze Orchester 
zu kreieren. Die Freude war gross, als ihre 
Werke beim Abschlusskonzert auf die Bühne 
gebracht wurden. Besonders die Kompositi-
on für das Orchester beeindruckte das Publi-
kum und zeigte, was in nur einer Woche mög-
lich ist. Parallel dazu führte Michael Maren-
ding die Kinder und Jugendlichen in die Welt 
der Schweizer Volksmusik ein. Hier lernten 
sie regionale Besonderheiten und Techniken 
kennen und spielten traditionelle Stücke, die 
sie beim Abschlusskonzert gekonnt präsen-
tierten. Die Mischung aus Tradition und fri-
scher Energie machte diesen Workshop zu 
einem echten Erlebnis. Im Workshop «Musik 
aus dem Balkan» tauchten die Teilnehmen-
den in die rhythmisch komplexe und mitreis-
sende Musik dieser Region ein. Noel Dožic 
leitete das Ensemble, welches das Publikum 
mit acht energiegeladenen Stücken aus ver-
schiedenen Ländern begeisterte. Die Verbin-
dung von Musik und Tanz war spürbar und 
sorgte für Begeisterung.

Das Orchesterprojekt: Gemeinsamer 
Klang, grosse Erlebnisse

Ein tägliches Highlight waren die Orchester-
proben unter der Leitung von Christoph Wei-
bel. Hier kamen alle Teilnehmenden aus den 
unterschiedlichen Workshops zusammen, 
um gemeinsam verschiedene Orchester-
werke zu erarbeiten. Trotz der verschiede-
nen Altersstufen und musikalischen Vorer-
fahrungen bestand eine wunderbare Har-
monie, die beim Abschlusskonzert ihren 
Höhepunkt fand. Das gemeinsame Musizie-
ren schuf nicht nur musikalische, sondern 
auch soziale Verbindungen – ein echtes Mit-
einander, das von gegenseitiger Unterstüt-
zung geprägt war.

Musik, Gemeinschaft und viel Spass
Neben den musikalischen Aktivitäten war 
auch das soziale Miteinander ein grosser 
Erfolg. Beim gemeinsamen Mittagessen, 
Spielen und Austauschen wuchs die Gruppe 
immer enger zusammen. 

Besonders das Pizzaessen am letzten Tag 
wurde zu einem Highlight, das die lockere 
und freundschaftliche Atmosphäre der Wo-
che widerspiegelte. Spiele wie «15 14» oder 
eine Runde Uno sorgten für zusätzliche Ab-
wechslung und viel Freude in den Pausen.

Vorfreude auf die nächste Musikwoche
Die Musikwoche 2024 war ein schöner Er-
folg und wird allen in bester Erinnerung 
bleiben. Mit vielen neuen Fähigkeiten, 
Freundschaften und unvergesslichen Erleb-
nissen gingen die Kinder und Jugendlichen 
nach Hause – und freuen sich bereits auf die 
nächste Musikwoche.

DOMINIK WORNI

SCHULLEITER MUSIKSCHULE BIPPERAMT

BEGEISTERTE 
RÜCKMELDUNGEN 
DER KINDER UND 
JUGENDLICHEN

«Es hat so viel Spass gemacht, 
zusammen Musik zu machen.»
«Ich fand die zweite Probe sehr toll, 
denn da hat es sehr gut geklungen.»
«Als ich mit Flurin und Joel eine 
Melodie gesucht habe, hatten wir es 
lustig.»
«Dass es viel mehr Spass macht, 
wenn wir zusammen Musik machen.»
«Mir hat gefallen, dass es coole 
Songs gegeben hat.»
« Ich habe gelernt, mehrstimmige 
Stücke zu schreiben.»
«Die Planung war abwechslungs-
reich und super.»
«Alles war perfekt – ich komme 
nächstes Jahr wieder.»

Diese positive Stimmung zeigt, dass 
die Musikwoche nicht nur musikalisch 
ein Erfolg war, sondern auch eine 
wertvolle Gemeinschaftserfahrung für 
alle Beteiligten darstellte.
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100. GRAUHOLZ-
SCHIESSEN FÜR  
DIE HANS-ROTH-
TRUPPE

Nebst dem guten Gruppenresultat, schos-
sen fast alle Hans-Röthler ein tolles Jubilä-
ums-Grauholzschiessen. Jäggi André, einer 
unserer B-Söldner, schoss sagenhafte 59 
Trefferpunkte. Der unverwüstliche Weber 
Kurt, mit angeschlagener rechter Hand, 58 
Punkte. Gisep Rico, zurück in alter Stärke, 
57 Punkte.  Insgesamte waren 60 Gruppen in 
der Gastsektion. Rang 10, Hans Roth Wied-
lisbach, Schützengesellschaft
Resultate (Maximum 60): 59-58-57-56-55-
55-53-47 = 440 Punkte

ERÖFFNUNGS-
SCHIESSEN  
OENSINGEN

Am Eröffnungsschiessen der Schützen Oen-
singen vom 23. März 2024 haben 29 Perso-

SCHÜTZENGESELLSCHAFT WIEDLISBACH

RESULTATE MIT BERICH-
TEN DER SAISON 2024

Siegerpodest von links nach rechts

Anton Schwaller (2.), Kurt Weber (1.), Rudolf Kopp (3.)

nen teilgenommen. Unter schwierigsten 
Wetterbedingungen war es ein spannender 
Wettkampf. Starke Wechselwinde und Licht-
wechsel waren eine echte Herausforderung. 
Im Gruppenwettkampf siegten die Schützen 
von der MS Gunzgen vor Wiedlisbach und 
der Gruppe Bächburg der Schützen Oensin-
gen. Im Einzelwettkampf verzichtete MS 
Gunzgen auf die Finalteilnahme. 3 Schützen 
der SG Wiedlisbach setzten sich am Schluss 
durch und nahmen das Siegerpodest für 
sich in Anspruch. Vielen Dank an die Helfer 
und die Teilnehmenden.

FELDSCHIESSEN 2024

Herzliche Gratulation an die beiden Feller-
Preis-Gewinner, Kurt Weber und Rico Gisep.

Rangliste SG Wiedlisbach 
Punkte (Maximin 72)

Kurt Weber	 71
Rico Gisep	 70
Rudolf Eichelberger	 69
Lorenzo Gisep	 68
Markus Jufer	 67
Rudolf Kopp	 66
Adrian Eichelberger	 66
Pia Kopp	 65
Markus Tschopp	 64
Gottlieb Holzer	 63
Ramona Kurt	 63
Alain Dennler	 62
Roland Kopp	 60
Stefan Mani	 59
Gérald Liévre	 57
Patrick Ingold	 56
Gennaro Paradiso	 56
Alfred Frank	 55

Hast du Interesse am 

Schiessen und möchtest gerne 

an einem Training teilnehmen?  

Melde dich telefonisch  

oder per E-Mail bei:

Präsident SG Wiedlisbach

Stefan Mani, 079 957 98 33

s.mani@sgwiedlisbach.ch 
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05:45 Uhr auf den Weg nach Thun zur 
Schiessanlage Guntelsey. Relativ ange-
spannt, ich schreibe, wie ich es erlebt habe, 
erhielten wir unsere Scheibennummer. Um 
07:30 Uhr legten wir gegen 46 Gegner los. 
Ich eröffnete für die Hans-Roth-Schützen 
den Reigen. 133 Trefferpunkte waren eine 
deftige Enttäuschung für mich persönlich. 
Ich kann mehr. Lorenzo, Rico, Alain und Kurt 
schafften es mit ihren guten Resultaten 
(135,137, 138 und 140 Punkte), uns eine Run-
de weiter, in den Halbfinal, zu bringen. Um 
drei Punkte ging es und wir wären, wie im 
Vorjahr, in der ersten Runde gescheitert. Im 
Halbfinal waren wir stark. Mit 136, 138, zwei-
mal 139 und 141 Punkten erreichten wir den 
Final. Wir stärkten uns alle mit einem defti-
gen Wienerschnitzel und etwas Flüssigem in 
der Gaststube im Tempel in Allmedingen. Um 
13:30 Uhr begann das Finale. Rico, Alain und 
ich starteten auf unseren drei Scheiben. Alain 
(140) und ich (141) konnten uns nochmals um 
einen, resp. zwei Punkte steigern. Rico (130) 
hatte einen «Abschiffer». Nicht so schlimm 
wie ich (122) letztes Jahr, aber er war nicht 
zufrieden mit seiner Leistung. Anschliessend 
sorgten Kurt (139) und Lorenzo (142) mit ih-
ren tollen Resultaten für den siebten Rang 
am diesjährigen Kantonalfinal in Thun.
 

LETZTES AMTSVER-
BANDSCHIESSEN 
SCHÜTZENVERBAND 
BIPPERAMT

Weber Kurt düpiert am diesjährigen Amts-
verbandschiessen in Niederbipp mit seinem 
«alten» Langgewehr alle. Auch die heimi-
schen Standardgewehr-Schützen. Drei Mit-
glieder der SG Wiedlisbach platzierten sich 
unter den ersten 10.
 
Weber Kurt ist Vereinsmeister 2024
Weber Kurt, der letztmals im Jahr 2021 Ver-
einsmeister wurde, holte sich dieses Jahr 
den Kübel. Herzliche Gratulation, Kurt. Gisep 
Lorenzo konnte mit einem super Resultat 
beim internen Hans-Roth-Wettkampf den 
zweiten Rang ergattern und unsere neue B-
Schützin Silvia van Leenen, eine Garantin für 
tolle Resultate, sicherte sich den dritten 
Rang. Gratulation auch an die beiden.

AMTSCUP FINAL 2024

Mit vielen Einzelresultaten von 140 und höher 
hätten wir eigentlich den Amtscup 2024 ge-
winnen müssen. Lorenzo mit 142 und 143 wie 
gewohnt stark. Die Resultate von Stefan 
(138/140) und Kurt (138/141) hätte ich vor dem 
Wettkampf für mich sofort genommen und 
wäre hochzufrieden gewesen. Es wurde aber 
noch besser – 140 in Runde eins, 144 in Runde 
zwei. Ich freute mich riesig über meine Leis-
tung und, dass es einmal zum genau richtigen 
Zeitpunkt funktioniert hat. Bei Rico hingegen 
liefs gar nicht. Defektes Gewehr in der ersten 
Runde, dann der Waffenwechsel. Mit einem 
57er von Kurt startet Rico gut in die zweite 
Runde. Als er mit seinen vielen Neunern nicht 
ganz zufrieden war, verstellt er seine Optik. 
Leider nicht zum Guten. Wenn das Negativste 
der dritte Platz ist, können und dürfen wir si-
cher nicht jammern. Das zeigt, dass wir als 
Gruppe auch etwas erreichen können, wenn 
es nicht allen läuft. Der Sieg von Lorenzo, 
mein dritter Platz, Kurt und Stefan mit Platz 
fünf und sechs, in der Einzelwertung, sind 
positiv. Das Positivste der ganzen Geschichte 
ist – wir wissen endlich, dass das Formtief von 
Rico lösbar ist.

Hans Roth-Gruppe trotz tollen Resultaten 
«nur» auf dem 3. Rang

Vielen Dank, Merci und Grazie an
Rudi Eichelberger für die grossartigen
Berichte, die du erstellt hast.

STEFAN MANI, PRÄSIDENT SG WIEDLISBACH

RESULTATE LANDES-
TEILRUNDE

An der Landesteilrunde 2024 erzielte die SG 
Wiedlisbach mit 1378 Punkten den dritten 
Platz. Wir gratulieren den Hans-Roth-Boys.

SCHWEIZER GRUP-
PENMEISTERSCHAFT

In der ersten Runde der Schweizer Gruppen-
meisterschaft 2024 erzielten Weber Kurt und 
Gisep Lorenzo hammermässige Resultate. 
Gratulation an unsere Hans-Roth-Truppe.

JURASSISCHES 
KANTONAL-
SCHÜTZENFEST

Die Schützen der SG Wiedlisbach verbrach-
ten im Juni 2024 einen ereignisreichen Tag 
in Soyhière, im Kanton Jura. Das Wetter und 
das Mittagessen waren zwar eher durch-
schnittlich, dafür die geschossenen Resul-
tate umso besser.

Hier die Highlights:
• Pia Kopp macht an ihrem ersten Schützen-
fest den fünffachen Kranz – ganz stark.
• Rico Gisep schiesst seine vier gelösten Sti-
che in 13 Minuten und ist der Beste in der 
Sektion.
• In der Gruppenwertung schlägt unsere 
vermeintliche zweite Garde (Giovanni Rosso) 
die Erste (Hans Roth) um klare zwei Punkte 
– Bravo.
Gratulation an alle Kranzschützen.
 

7. RANG AM 
KANTONALFINAL, 
10. AUGUST 2024

Am diesjährigen Kantonalfinal vom 10. Au-
gust 2024 lief schon im Vorfeld vieles anders 
als gedacht. Zwei Stammschützen der star-
ken Hans-Roth-Gruppe fielen aus und wur-
den durch Alain und mich ersetzt. So mach-
ten wir uns am frühen Samstagmorgen um 

Hast du Interesse am 

Schiessen und möchtest gerne 

an einem Training teilnehmen?  

Melde dich telefonisch  

oder per E-Mail bei:

Präsident SG Wiedlisbach

Stefan Mani, 079 957 98 33

s.mani@sgwiedlisbach.ch 
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Der Fachkräftemangel in der Pflege ist nach wie vor 
herausfordernd - auch für die Spitex. Am nationalen 
Spitex-Tag vom 07. September 2024 haben deshalb 

schweizweit viele Spitex-Organisationen auf die grosse 
gesellschaftliche Bedeutung der Pflege zu Hause 

aufmerksam gemacht. 

So haben auch verschiedene Mitarbeitende der Spitex Ober-
aargau AG im Rahmen des nationalen Spitex-Tages unter 
dem Motto «Gute Pflege heisst: Flexibilität - Innovative Ar-
beitsmodelle und abwechslungsreiche Tätigkeiten» ein per-
sönliches Statement veröffentlicht.
Die Spitex Oberaargau AG setzt auf innovative Arbeitsmodel-
le, welche es ihren Mitarbeitenden ermöglichen, Karriere, 
Freizeit und Familie optimal unter einen Hut zu bringen. Viel 
Flexibilität brauchen die Spitex-Mitarbeitenden ihrerseits 
oft auch bei den Einsätzen bei ihren Kundinnen und Kunden.

VERENA ZIMMERMANN, GESCHÄFTSFÜHRERIN SPITEX OBERAARGAU AG

VIEL FLEXIBILITÄT 
BEI DER SPITEX

Nationaler 

Spitex-Tag 

07. 09.2024

GEWERBE
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Die Spielgruppe Dampfloki bietet im 
Schuljahr 2024/2025 erneut eine Mon-
tags- und eine Donnerstagsgruppe an. 
Die Kinder spielen, basteln, singen, malen 
und kneten; ihnen werden Geschichten 
erzählt und das gemeinsame Znüniessen 
darf natürlich auch nicht fehlen.

Für einen Zustupf in die Vereinskasse betei-
ligen wir uns am Leben im Städtli und führen 
kleine Aktivitäten durch:

KASPERLI-
THEATER

Am 04. September 2024 kam der Kasperli zu 
uns nach Wiedlisbach. Mit den beiden Vor-
stellungen «Kasperli u dr Pirateschatz» so-
wie «Kasperli u dr Konfiräuber» hat er viele 
Kinder zum Lachen und Staunen gebracht. 
Herzlichen Dank an alle Besucherinnen und 
Besucher des diesjährigen Theaters. Schön, 
dass wir viele strahlende Kindergesichter 
begrüssen durften. 

Auf das Kasperlitheater im nächsten Jahr 
sind wir bereits heute gespannt.

LECKERE BERLINER AM 
WEIHNACHTSMARKT

SPIELGRUPPE DAMPFLOKI WIEDLISBACH

Auch heuer werden wir am 
Weihnachtsmarkt vom 
Samstag, 30. November 
2024 leckere Konfi- und 
Vanille-Berliner verkaufen.  
Die Berliner können am 
Markttag bis um 12:00 Uhr 
vorbestellt werden.

VOR-
BESTELLUNG 
BERLINER 
Weihnachtsmarkt 
30.11.2024

per E-Mail schaery@gmx.ch
bis spätestens um 12:00 Uhr
Angaben: Name, Anzahl,  
Füllung (Konfi/Vanille), 
ungefähre Abholzeit

Wir freuen uns auf viele Be-
sucher am Weihnachtsmarkt.

Allgemeine Infos über die Spielgruppe fin-
den Sie unter www.spielgruppe-dampfloki.
jimdofree.com. Weiter können Sie uns auf 
Facebook und Instagram folgen.

YVONNE NUSSBAUMER, SPIELGRUPPE DAMPFLOKI

Berliner
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Gottesdienst jeweils  Sonntag,  
10 .00 Uhr in  der  Froburg 
oder via Videostream auf  
unserem Youtube-Kanal  

(efg Wiedlisbach)

www.efg-wiedlisbach.ch

Dipl. klassische Masseurin
Angebote und Online-Terminbuchung:
www.estheruhlmann.ch 

Baselstrasse 8, Wiedlisbach
079 673 72 01
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NEUIGKEITEN
VOM JODLERKLUB Randflueh
AN EINER SCHÖN 
UMRAHMTEN FEIER 
ZUM 01. AUGUST 
2024 DURFTEN WIR 
AUCH DIESES JAHR 
DEN BUNDESFEIER-
TAG GESANGLICH 
BEGLEITEN.

Doppelt erfreulich war der Tag für unser 
Mitglied Roland Mühlemann. Hat doch Roli 
nach 51 Jahren Vereinszugehörigkeit und 42 
Jahren Einsatz im Vorstand des Jodlerklubs 
Randflueh Wiedlisbach, einen Kulturpreis 
der Gemeinde erhalten. Dazu gratulieren 
wir dir herzlich und danken dir für deinen 
riesigen Einsatz in unserem Klub und der 
Tradition des Jodelgesangs. 

Am 17. August 2024 konnten wir auf der 
Bühne des Räberhus Niederbipp unsere ein-
geübten Lieder einem interessierten Publi-
kum vortragen. Vielen Dank an die Fachkom-
mission Alter für das Engagement.

Der 25. August 2024 stand im Zeichen des 
ersten «Jodlersunntigs». Im dahlia Wiedlis-
bach durften wir den dazugehörigen Gottes-
dienst musikalisch begleiten. 

Am 28. September 2024 haben wir unser 
Brauchtum einem breiten Publikum näher-
gebracht. Mit je zwei Auftritten im Coop und 
in der Migros in Herzogenbuchsee. Zusam-
men mit dem Jodlerklub Herzogenbuchsee 
gelang es uns, den Jodelgesang interessier-
ten Zuhörern darzubieten. Natürlich war 
unser Ziel die Leute «gluschtig» auf unser 
Vereinsleben zu machen. An dieser Stelle 
möchten wir es nicht unterlassen Werbung 
in eigener Sache niederzuschreiben:

SCHNUPPERPROBEN

Interessierte sind herzlich eingeladen, 
an den wöchentlichen Donnerstagabend-
proben in der Froburg am Hafnerweg 5  
in Wiedlisbach teilzunehmen. 
Bei Fragen stehen Lukas Freudiger, 
Tel. 076 395 77 76, oder jedes andere 
Vorstandsmitglied gerne zur Verfügung.

Die Blätter fallen nach und nach von den 
Bäumen und so neigt sich unser Vereinsjahr 
langsam dem Abschluss zu. Dankbar kön-
nen wir auf ein Jahr mit vielen Anlässen, 
Ständeli und Auftritten zurückblicken. Gerne 
erwähnen wir bereits ein erstes Mal unseren 
beliebten Unterhaltungsabend. Dieser wird 
am 26. April 2025 stattfinden. Reservieren 
Sie sich doch schon heute dieses Datum.

DANIEL HAGMANN

SEKRETÄR JODLERKLUB RANDFLUEH

«Du hesch Fröid ar schwizer 

Tradition, losisch gärn zue, 

wenn dr Jodlerklub Randflueh 

Wiedlisbach e Uftritt het? 

Kamerdschaft und e gmütliche 

zwöite Teil wird ou bi üs gross 

gschriebe. De probiers doch us 

und mäld di bi üsem Präsident 

am Lukas.»
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BASELSTRASSE 5 | 4537 WIEDLISBACH | T 032 636 26 51
VORSTADT 10 | 3380 WANGEN A/A | T 032 631 33 34

MO - FR 8 - 12 UHR | 1330 - 1830 UHR | SA 8 - 16 UHR
MO GESCHÄFT IN WANGEN GESCHLOSSEN 

www.blumen-tschan.ch



Danke

Gesucht

WIR SAGEN DANKE!

Das Jura-Bergfest 2024 ist vorbei - und es war gross-
artig! Für die zahlreichen Besuche auf dem sonnigen 
Festplatz auf der Hinteren Schmiedenmatt wollen wir 
uns ganz herzlich bedanken. Wir als Organisatoren, 
das sind die Wirtsleute der Hinteren Schmiedenmatt, 
Hofbergli, Vorderen Schmiedenmatt, Farnern Stie-
renberg, Hinteregg und der Buechmatt sagen «Mer-
ci». Merci für all die tollen Begegnungen, die netten 
Gespräche und einfach, dass ihr mit uns das Jura-
Bergfest 2024 gefeiert habt. Einen grossen Dank geht 
auch an unsere Helfer, Sponsoren und alle Mitwirken-
den die das Fest zu einer Chilbi gemacht haben.

DIE WIRTSLEUTE VOM BERG

DU HAST UNS GERADE 
NOCH GEFEHLT!

wir sind:	ein wilder, bunter und kreativer Haufen
wir machen: leidenschaftliche Pflege und Entwick-
lung des kulturellen Angebots
wir bieten: ein tolles Team, das sich mit Herzblut um 
unser einzigartiges, sich stetig kulturell entwickeln-
des Städtli kümmert
wir suchen: Verstärkung im Marktteam
Du bist eine Person, die die Zügel empathisch in die 
Hand zu nehmen weiss, gerne Verantwortung über-
nimmt und zusammen mit unserem Marktteam als 
Marktchef die vielen umherflimmernden Ideen in 
greifbare, konkrete Projekte verwandelt.
Skills: Kommunikationsfähigkeit, Freude und Lei-
denschaft für Weiterentwicklung, Gelassenheit und 
eine Portion Geselligkeit

Unverbindliche Tuchfühlung:
gemeindeverwaltung@wiedlisbach.ch

KULTURKOMMISSION WIEDLISBACH

WIEDLISBACHER  | NOVEMBER 2024 45

ADRESSEN &  
TELEFONNUMMERN

Gemeindeverwaltung Wiedlisbach
Hinterstädtli 13 | Wiedlisbach
Tel. 032 636 27 26 

MAIL: GEMEINDEVERWALTUNG@WIEDLISBACH.CH
WWW.WIEDLISBACH.CH 

Öffnungszeiten
Montag und Mittwoch, 8 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag, 8 Uhr bis 12 Uhr
13.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Donnerstag, 8 Uhr bis 12 Uhr  
13.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Freitag, 8 Uhr bis 14 Uhr

Werkhof Wiedlisbach
Baselstrasse 23 a | Wiedlisbach
Tel. 032 636 27 65
Feuerwehr Jurasüdfuss
Kommandant Adrian Eichelberger
Wiedlisbach | Tel. 079 330 72 69
Schule Wiedlisbach
Bielstrasse 6
Wiedlisbach | Tel. 032 636 26 11
Oberstufenzentrum
Bielstrasse 10 | Wiedlisbach
Tel. 032 636 29 81 
Pass- und Identitätskartendienst
Melchnaustrasse 28 | 4900 Langenthal
Tel. 031 635 40 00
WWW.SCHWEIZERPASS.CH 

Reformierte Kirchgemeinde Oberbipp
Pfarramt | Wiedlisbach
Tel. 032 531 96 43
Sekretariat | Oberbipp
Tel. 032 531 96 40
Pastoralraum Oberaargau
Turmweg 3 | 3360 Herzogenbuchsee
Tel. 062 961 17 37
Notrufe
Sanität / Rettungsdienst | Tel. 144
Polizei | Tel. 117
Feuerwehr | Tel. 118
SRO Spital Langenthal | Tel. 062 916 31 31

GEMEINDE 
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01. Ankommen im Advent  
mit Flötenklängen

Blockflötenensemble St. Katharinenkapelle

02. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Wiedlisbach Froburg

06. Jugendtreff Wintergames Jugendwerk Region Wiedlisbach Gartenstrasse 7

10. Lismernachmittag Verein 65plus Seniorennachmittage Tearoom Pöstli

11. KIZZ – Die Rentiere sind los Jugendwerk Region Wiedlisbach Gartenstrasse 7

11. On Fire – Sommer im Winter Jugendwerk Region Wiedlisbach Gartenstrasse 7

13. Tanznacht40.ch Soho Club Wangen a.A.

17. Weihnachtsfeier Verein 65plus Seniorennachmittage Froburg

11. Lismernachmittag Verein 65plus Seniorennachmittage Tearoom Pöstli

14. Tanznacht40.ch Soho Club Wangen a.A.

25. Lismernachmittag Verein 65plus Seniorennachmittage Tearoom Pöstli

01. Fasnachtseröffnung und Neujahrsa-
péro

Heregäägger Zunft und Kulturkom-
mission Wiedlisbach

Kassenplatz

10. Tanznacht40.ch Soho Club Wangen a.A.

14. Lismernachmittag Verein 65plus Seniorennachmittage Tearoom Pöstli

28. Lismernachmittag Verein 65plus Seniorennachmittage Tearoom Pöstli
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Wir heizen Wiedlisbach ein! 

✓ erneuerbar
✓ C02-neutral
✓ aus unserem Wald

fernwärme burgergemeinde 
wiedlisbach 
032 530 50 76 fernwaerme@bgwiedlisbach.ch 

Burgergemeinde 
Wiedlisbach 


